Herausgeber RA Dr. Martin Rehborn

GesundheitsRecht

Zeitschrift fiir
Arztrecht,

a S D Krankenhausrecht,
Apotheken- und

Arzneimittelrecht

3. Jahrgang - Heft 8/2004 - S. 305-352

Aufsitze

Prof. Dr. Helge Sodan
Die gesetzliche Krankenversicherung nach dem GKV-Modemisierungsgesetz
- Zehn Thesen zur Gesundheitsreform

Dr. jur. Alexandra Jorzig/Dr. med. Eckart Feifel
Leitlinien und Standard — Grenzen einer Systematisierung im
Arzthaftungsprozess

Patrick Breyer

Der zivil- und strafrechtliche Schutz von Kérpersubstanzen, die Patienten zu
Analysezwecken entnommen wurden, und Moglichkeiten der Forschung mit
solchen Substanzen

305

310

316

Arzthaftungsrecht

Krankenhausrecht

Rechtsprechungkompakt

Fehlende Beschwer bei Zuspruch des geforderten
Mindestschmerzensgeldbetrages
BGH, Urt. v. 30.32004 - VI ZR 25/03

Anpassungs- und Entwicklungsklausel in einem Chefarztvertrag nicht
einschlagig bei AbteilungsschlieBung
LAG Hamm, Urt. v. 13112003 - 16 Sa 1570/03

323

323

Vertragsarztrecht

Arzthaftungsrecht

Zahnarzthaftungsrecht

Rirztliches Berufsrecht

Arzneimittelrecht

Apothekenrecht

Privatliquidationsrecht

Rechtsprechung

Bemessung individueller Praxisbudgets
BSG, Urt. v. 10.12.2003 - B 6 KA 54/02 R

Angemessene Vergutungshodhe ausschl. psychotherapeutisch tatiger
Vertragsarzte und -therapeuten
BSG, Urt. v. 28.1.2004 — B 6 KA 52/03 R (LS)

Verwehrung weiterer Umsatzsteigerungen durch Uberdurchschnittlich
abrechnende Vertragsarztpraxen

BSG, Urt. v. 10122003 — B 6 KA 76/03 R (LS)

RechtmaBigkeit der Praxisgebiihr

SG KolIn, Urt. v. 11.32004 - 19 KA 5/04 (LS)

JFolge-HIV-Infektion* einer Ehefrau nach Verabreichung von HiV-infizierten
Blutprodukten an Ehemann
OLG Koblenz, Urt. v. 7.6.2004 - 13 U 1527/01 (LS)

Kein Schmerzensgeld bei folgenlosem Aufklarungsmangel
OLG Koblenz, Urt. v. 142004 - 5 U 844/03

Aufklarung Uber Behandlungsalternativen bei Versorgung mit Zahnersatz
OLG Naumburg, Urt. v. 54.2004 - 1 U 105/03

Einstweilige Anordnung zur Aussetzung des Sofortvollzuges des Ruhens der
Approbation — mit Anm. Frank Ihde
BVerfG, Beschl. v. 1232004 - 1 BvR 540/04

Herstellung von Arzneimitteln durch Arzt zur Anwendung an eigenen Patienten
BVerwG, Urt. v. 1832004 - 3 C 16/03

JParflimerie’ in Apotheke?
OLG Saarbrlicken, Urt. v. 2432004 - 1 U 549/03

Zielleistungsprinzip und Abrechnung neuer Operationsmethoden
BGH, Urt. v. 1352004 - Il ZR 344/03

325

329

329

329

330

330

332

333

335

338

341

I



v

Inhaltsverzeichnis

Auslegung des Begriffes ,methodisch notwendig” iS.d. § 4 Abs. 2a GOA - mit
Anm. Dr. Tilmann Clausen

LG Stade, Urt. v. 31.32004 - 2 S 81/03 344
Privatliquidationsrecht/  Zulassige Geblhrenminderung bei Wahlarztleistungen

Krankenhausrecht  BVerfG, Beschl. v. 19.32004 - 1 BvR 1319/02 347
Abrechnung eines zusétzlichen Sonderentgelts
BSG, Urt. v. 432004 - B 3 KR 3/03 R (LS) 348

Sonstiges  Hepatitis B: Anerkennung als Berufskrankheit bei Krankenschwester?

BSG, Urt. v. 2422004 - B2 U 13/03 R (LS) 349
Unzustandigkeit der Sozialgerichtsbarkeit bei vertragsarztlicher Insolvenz
LSG Nordrhein-Westfalen, Beschl. v. 2652004 - L 16 B 4/04 SF 349
Tagungshbericht
Krankenhausrechtstag 2004 am 13.5.2004 in Dusseldorf 350
Rezensionen
Joerden, Menschenleben - von Prof Dr. Dr. Ortrun Riha 351
Bernat/Kroll (Hrsg), Recht und Ethik der Arzneimittelforschung - von Dr. Lars
Christoph Nickel 351

GesR aktuell
Dr. Rudolf Ratzel Vv

Impressum

Herausgeber: RA Dr. Martin Rehborn
Sozietét Dr. Rehborn, Biiro Dortmund
Westenhellweg 40-46 - 44137 Dortmund
Tel.: (0231) 91599-12 - Fax: 91599-15
E-Mail: vorzm.rehborn@rehborn-do.de

Verlag: Verlag Dr. Otto Schmidt KG
Unter den Ulmen 96-98 - 50968 Koin
www.otto-schmidtde

Redaktion:

Herausgeber-Redaktion:

RAIn Astrid von Schweinitz (Redakteurin)
Sozietat Dr. Rehborn, Bliro Dortmund
Anschrift, Telefon, Fax s.o.

E-Mail: vonschweinitz@rehbormn-do.de

Verlags-Redaktion:

RAin Stefanie Fuchs-Galilea (Redakteurin)
Carina Alves Rosa (Redaktionsassistenz)
Unter den Ulmen 96-98 - 50968 KoIn
Tel.: (0221) 93738-186 - Fax: 93738-906
E-Mail: gesr@otto-schmidtde

Satz und Druck: Druck & Media GmbH
Guterstr. 8+9 - 96317 Kronach
E-Mail: info@druck-mediade

Anzeigenleitung: Renate Becker
Tel.: (0221) 93738-421 - Fax: 93738-942
E-Mail: becker@otto-schmidtde

Stadtsparkasse Kolin (BLZ 370 501 98)
Konto 306 021 55 und Postbank Kaln
(BLZ 370 100 50) Konto 539 50508

Gultige Anzeigenpreisliste: Nr. 2/2004
ISSN 1610-1197

Ahonnement

Die GesR erscheint einmal im Monat. Der Preis fiir das Jahresabonnement betragt 198 €. Alle
Preise zuzlglich Versandkosten (jahrlich 1090 € im Inland und 1990 € im Ausland), die
Mehrwertsteuer ist in gesetzlicher Hohe enthalten. Kostenloses Probe-Abonnement von drei
Ausgaben. Abbestellungen miussen 6 Wochen vor Jahresende erfolgen. Erflllungsort und Ge-
richtsstand: KéIn.

Urheber- und Verlagsrechte

Die Zeitschrift und alle verdffentlichten Beitrage und Abbildungen sind urheberrechtlich ge-
schitzt

1. Manuskripte werden nur zur Alleinveroffentlichung angenommen. Der Autor versichert, Uber
die urheberrechtlichen Nutzungsrechte an seinem Beitrag einschlieBlich aller Abbildungen al-
lein verfigen zu kdnnen und keine Rechte Dritter zu verletzen. Mit Annahme des Manuskripts
gehen fur die Dauer von vier Jahren das ausschlieBliche, danach das einfache Nutzungsrecht
vom Autor auf den Verlag Uber, jeweils auch fir Ubersetzungen, Nachdrucke, Nachdruckge-
nehmigungen und die Kombination mit anderen Werken oder Teilen daraus. Dieser urheber-
rechtliche Schutz gilt auch flr Entscheidungen und deren Leitsdtze, soweit sie redaktionell
oder vom Einsender redigiert bzw. erarbeitet wurde. Das Nutzungsrecht umfasst insbesondere
auch die Befugnis zur Einspeicherung in Datenbanken sowie zur weiteren Vervielfaltigung zu
gewerblichen Zwecken im Wege fotomechanischer, elektronischer und anderer Verfahren ein-
schlieBlich CD-ROM und Online-Diensten.

2. Jede vom Urheberrechtsgesetz nicht ausdricklich zugelassene Verwertung bedarf vorheri-
ger schriftlicher Zustimmung des Verlags. Das gilt insbesondere fur Vervielfaltigungen, Bearbei-
tung, Ubersetzung, Mikroverfilmung und Einspeicherung, Verarbeitung bzw. Wiedergabe in
Datenbanken oder anderen elektronischen Medien und Systemen. Fotokopien dirfen nur als
Einzelkopien flr den personlichen Gebrauch hergestellt werden.

Hinweise fiir Einsender

Bitte senden Sie alle Aufsatzmanuskripte, zum Abdruck bestimmte Gerichtsentscheidungen
und Rezensionen unmittelbar an die Herausgeber-Redaktion. Bei der Einsendung von Ent-
scheidungen sind wir fir den Hinweis dankbar, ob sie rechtskraftig sind. Bitte geben Sie mit
der Einsendung |hre Bankverbindung an.

Ihre Manuskripte senden Sie uns bitte per Datei oder per E-Mail. Bei der Ubersendung von
Disketten bitten wir zuséatzlich um Uberlassung eines Ausdrucks des Manuskripts und um An-
gabe des verwendeten Systems.



	GesR – 2004 – Heft 8
	Inhaltsverzeichnis
	Impressum
	GesR aktuell
	Aufsätze
	Die gesetzliche Krankenversicherung nach dem GKV-Modernisierungsgesetz –
	I. Einleitung
	II. Zehn Thesen zur Gesundheitsreform

	Leitlinien und Standard – Grenzen einer Systematisierung im Arzthaftungsprozess
	I. Einleitung
	II. Ärztlicher Standard
	III. Auswirkungen von Leitlinien in der Praxis
	1. Beweislastverteilung im Arzthaftungsprozess
	a) Richtlinien
	b) Leitlinien
	c) Konsequenzen für die Praxis

	2. Grober Behandlungsfehler aufgrund Verstoßes gegen Richt- bzw. Leitlinien?

	IV. Bestimmung des ärztlichen Standards durch Leitlinien?
	IV. Schlussfolgerungen

	Der zivil- und strafrechtliche Schutz von Körpersubstanzen, die Patienten zu Analysezwecken entnommen wurden, und Möglichkeiten der Forschung mit solchen Substanzen
	I. § 823 Abs. 1 BGB (Eigentum)
	1. Eigentumslage nach der Entnahme von Körpersubstanzen
	2. Eigentumserwerb durch Verarbeitung
	3. Verletzung des Eigentumsrechts des Patienten

	II. § 823 Abs. 1 BGB (Persönlichkeitsrecht)
	III. Praktische Möglichkeiten der Forschung mit Körpersubstanzen
	IV. § 223 StGB (Körperverletzung)
	V. § 203 StGB (Verletzung von Privatgeheimnissen)
	VI. Zusammenfassende Thesen


	Rechtsprechung kompakt
	Fehlende Beschwer bei Zuspruch des geforderten Mindestschmerzensgeldbetrages
	Anpassungs- und Entwicklungsklausel in einem Chefarztvertrag nicht einschlägig bei Abteilungsschließung

	Rechtsprechung
	Bemessung individueller Praxisbudgets
	Angemessene Vergütungshöhe ausschl. psychotherapeutisch tätiger Vertragsärzte und -therapeuten
	Verwehrung weiterer Umsatzsteigerungen durch überdurchschnittlich abrechnende Vertragsarztpraxen
	Rechtmäßigkeit der Praxisgebühr
	„Folge-HIV-Infektion“ einer Ehefrau nach Verabreichung von HIV-infizierten Blutprodukten an Ehemann
	Kein Schmerzensgeld bei folgenlosem Aufklärungsmangel
	Aufklärung über Behandlungsalternativen bei Versorgung mit Zahnersatz
	Einstweilige Anordnung zur Aussetzung des Sofortvollzuges des Ruhens der Approbation
	Herstellung von Arzneimitteln durch Arzt zur Anwendung an eigenen Patienten
	„Parfümerie“ in Apotheke?
	Zielleistungsprinzip und Abrechnung neuer Operationsmethoden
	Auslegung des Begriffes „methodisch notwendig“ i.S.d. § 4 Abs. 2a GOÄ
	Zulässige Gebührenminderung bei Wahlarztleistungen
	Abrechnung eines zusätzlichen Sonderentgelts
	Hepatitis B: Anerkennung als Berufskrankheit bei Krankenschwester?
	Unzuständigkeit der Sozialgerichtsbarkeit bei vertragsärztlicher Insolvenz

	Tagungsbericht
	Krankenhausrechtstag 2004
	Bericht über die Fachtagung „Krankenhausrechtstag 2004“ des Ministeriums für Gesundheit, Soziales, Frauen und Familie NRW am 13.5.2004 in Düsseldorf


	Rezensionen
	Jan C. Joerden, Menschenleben. Ethische Grund- und Grenzfragen des Medizinrechts (Grundlagen der Rechtsphilosophie 1), Wiesbaden (Franz Steiner), 2003, 205 S., 19,00 €
	Erwin Bernat und Wolfgang Kröll (Hrsg.), Recht und Ethik der Arzneimittelforschung, Schriftenreihe Recht der Medizin (RDM), Band 19, Wien (Manz Verlag), 2003, 243 S., 52,00 €





